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Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 Aschaffenburg (4er) III (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

FSV 1920 Michelbach IV : TuS Aschaffenburg-Damm IV 
Dienstag, 24.01.2023, 20:00 Uhr

Für den FSV 1920 Michelbach IV geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 Aschaffenburg (4er) III (Bayerischer TTV -
Unterfranken-West) traf die Mannschaft des FSV 1920 Michelbach IV am vergangenen Dienstag im
12. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS Aschaffenburg-Damm IV. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Jürgen Peterlik. Garant für diesen Heimspielsieg war
Michael Scholz, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 0:3 gegen Sisac / Mikhalitsyn fanden Peterlik /
Falkenthal von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich
nichts zu holen. Walter / Scholz gelang es, Wasilewski / Sadowski im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach den
ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Jürgen Peterlik hatte anschließend gegen Mikhail
Mikhalitsyn, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Keinen
Punkt beisteuern konnte Bernd Walter im Match gegen David Sisac, das 0:3 verloren ging. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Andre Falkenthal gegen Robert Sadowski, obwohl man vor
dem Spiel eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Michael Scholz
überzeugte im Einzel gegen Alexander Wasilewski, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des FSV 1920 Michelbach IV und des TuS Aschaffenburg-Damm IV.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Jürgen Peterlik beim 11:4, 11:9, 10:12, 11:6 gegen David
Sisac doch überlegen. Gekämpft bis zum Schluss hatte Bernd Walter in der Begegnung gegen
Mikhail Mikhalitsyn, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Glücklich über seinen Fünf-Satz-
Sieg gegen Alexander Wasilewski war der Gastgeber Andre Falkenthal, galt die Partie doch im
Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-Partie. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 5:4. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Michael Scholz und Robert
Sadowski, das Michael Scholz letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. 2 Sätze lang fand Andre
Falkenthal gegen David Sisac keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel daraufhin
doch noch in fünf Sätzen drehte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Mit 3:1 siegte Jürgen Peterlik gegen Alexander Wasilewski und gab dabei nur
einen Satz her. Der 8:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den FSV 1920 Michelbach IV am 07.02.2023 gegen den TTC
Waldaschaff III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 02.02.2023 gegen den TV Dettingen II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FSV 1920 Michelbach IV

Doppel: Peterlik / Falkenthal 0:1, Walter / Scholz 1:0 
Einzel: J. Peterlik 3:0, B. Walter 0:2, A. Falkenthal 2:1, M. Scholz 2:0 

 TuS Aschaffenburg-Damm IV
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Doppel: Sisac / Mikhalitsyn 1:0, Wasilewski / Sadowski 0:1 
Einzel: D. Sisac 1:2, M. Mikhalitsyn 1:1, A. Wasilewski 0:3, R. Sadowski 1:1


